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AUKTIONSHAUS  ALBERT  KENDE,  WIEN,  L, 

KÄRNTNERSTRASSE  4.  TEL.  R-26-3-78. 


Wegen  Übersiedlung?  °°  ^ 

MITTWOCH,  den  10.,  und  DONNERSTAG,  den  11.  Juni  1931, 


ab  3  Uhr  nachmittags 

Freiwillige  Verst eigerung 

der 

Kunstsammlung 

und  der  vornehmen 

Wohnungseinrichtung 

aus  dem  Besitze  eines 

Wiener  Industriellen 

in  dessen  Wohnung: 

Wien,  I.,  Schauflergasse  2 

III.  Stock,  Tür  8.  Telephon  U-28-2-13. 


GEMÄLDE  ALTER  UND  NEUERER  MEISTER. 
AQUARELLE  UND  MINIATUREN. 

ANTIKES  UND  MODERNES  MOBILIAR,  LUSTER,  UHREN,  GLAS,  POR¬ 
ZELLAN,  SILBER,  TEPPICHE,  TEXTILIEN,  ANTIQUITÄTEN,  KUPFER¬ 
STICHE,  BÜCHER  USW. 

Freie  Besichtigung 

in  der  Wohnung: 

WIEN,  I.,  SCHAUFLERGASSE  2,  III.  STOCK,  TÜR  8. 
SAMSTAG,  den  6.,  bis  einschl.  DIENSTAG,  den  9.  Juni  1931, 

täglich  von  10  bis  6  Uhr. 

(SONNTAG,  den  7.  Juni,  von  10  bis  1  Uhr.) 

Freiwillige  Versteigerung 

dortselbst:  Mittwoch,  den  10.,  und  Donnerstag,  den  11.  Juni  1931, 

ab  3  Uhr  nachmittags. 


WIEN  1931.  VERLAG  ALBERT  KENDE. 


EXPERTISE  UND  SCHÄTZUNG. 


ALBERT  KENDE 

Beeideter  Sachverständiger  und  Schatzmeister  des 

Handelsgerichtes  in  Wien. 


Konzessionierter  Auktionator. 


TEPPICHE: 
Herr  ADOLF  KÖNIG, 


Ger.  beeid.  Spezialsachverständiger  und  Schatzmeister. 


Die  Reihenfolge  der  Nummern  wird  nach  Möglichkeit  eingehalten. 

Es  gelangen  täglich  ca.  230  Nummern  zur  Versteigerung. 

Es  wird  gebeten,  den  Katalog  in  die  Ausstellung  mitzunehmen,  da 
ein  zweites  Exemplar  nicht  abgegeben  werden  kann. 


AUKTIONS-BEDINGUNGEN. 


Die  Versteigerung  erfolgt  gegen  sofortige  Barzahlung  in  österr. 
Schillingen,  unter  Zurechnung  eines  Aufgeldes  von  20%  zum  Erstehungspreise. 

Das  geringste  zulässige  Gebot  ist  ein  Schilling,  über  den  Betrag  von  50  Schil¬ 
ling  wird  um  5  Schilling  gesteigert,  über  100  Schilling  um  10  Schilling,  über 
500  Schilling  um  50  Schilling.  Reklamationen  nach  erfolgtem  Zu¬ 
schlag  können  unter  keinen  Umständen  berücksichtigt 
werden,  da  sämtliche  Objekte  vier  Tage  zur  genauen  Be¬ 
sichtigung  ausgestellt  waren.  Durch  die  öffentliche  Besichtigung 
ist  jedermann  Gelegenheit  geboten,  sich  von  der  Beschaffenheit  und  dem  Zu¬ 
stande  der  Gegenstände  zu  überzeugen. 

Der  Unterzeichnete  behält  sich  das  Recht  vor,  Nummern  zu  vereinigen 
oder  zu  trennen  oder  die  Nummernreihenfolge  zu  unterbrechen.  Das  Eigentum 
geht  erst  nach  der  vollständigen  Bezahlung  des  Erstehungspreises,  inklusive  des 
Aufgeldes,  die  Gefahr  jedoch  sofort  nach  erfolgtem  Zuschlag  auf  den  Käufer 
über.  Bei  vorkommenden  Streitigkeiten  über  ein  Doppelangebot  behält  sich  der 
Auktionator  das  Recht  vor,  die  betreffende  Nummer  sofort  nochmals  vor¬ 
nehmen  zu  lassen.  Ersteigerte  Stücke  können  ausnahmslos  erst  nach  Schluß 
der  Versteigerung  an  die  Ersteher  ausgefolgt  werden.  Der  Transport  der  er¬ 
standenen  Stücke  hat  ausschließlich  auf  Kosten  und  Gefahr  des  Er- 
stehers  zu  erfolgen,  und  übernimmt  der  Auktionator  keine  Haftung  für  even¬ 
tuelle  Verluste  oder  Beschädigungen. 

Die  Auktionsleitung  behält  sich  das  Recht  vor,  diejenigen  verkauften 
Objekte,  welche  innerhalb  drei  Tagen  nach  erfolgtem  Zuschläge  nicht  über¬ 
nommen  wurden,  auf  dem  Wege  der  öffentlichen  Versteigerung  oder  des  frei¬ 
händigen  Verkaufes  zu  veräußern.  Der  frühere  Ersteher  der  Objekte  hat  den 
eventuellen  Mindererlös  sowie  die  durch  den  Wiederverkauf  entstehenden 
Spesen  zu  tragen. 

Erfüllungsort  und  ausschließlicher  Gerichtsstand  Wien. 

Illustrierte  Kataloge  und  Auskünfte 

in  der  Wohnung: 

WIEN,  I.,  Schauflergasse  2? 

und  bei 

ALBERT  KENDE 

KUNSTHÄNDLER  UND 
KONZESS.  AUKTIONATOR 
WIEN,  I., 

KÄRNTNERSTRASSE  4  (LIFT)- 
Telephon  R-26-3-78. 


Die 


der  Schätzung  gilt  als  Ausrufspreis« 


WOHNUNGS  -INVENTAR. 

ANTIKES  UND  MODERNES  MOBILIAR,  LUSTER,  UHREN,  GLAS,  POR¬ 
ZELLAN,  SILBER,  TEPPICHE,  TEXTILIEN,  ANTIQUITÄTEN,  KUPFER¬ 
STICHE,  BÜCHER  USW. 


Schätzung 
in  Schillingen 

1  Speisezimmer  im  Barockstil,  bestehend  aus  großer 
und  kleiner  Kredenz,  großem,  ausziehbarem  Tisch, 


10  mit  Leder  bezogenen  Stühlen  und  2  ebensolchen 
Fauteuils.  Braune  Eiche.  1000 

2  Rechteckiges,  italienisches  Tischchen  mit  Beinein¬ 
lagen,  den  hl.  Franciscus  darstellend.  150 

3  Alte,  italienische  Truhenbank.  150 

4  Dreiteiliger  stummer  Diener  aus  Mahagoni,  mit  alten 

Stichen  auf  den  Platten.  150 

5  Spielkassette  aus  Wurzelholz,  mit  verschiedenen  Spie¬ 
len.  150 

6  Rechteckige,  doppelt  gehenkelte,  gravierte  Alt- 

Wiener  Silbertasse.  Reines  Silbergewicht  1410  g.  550 

Wiener  Beschauzeichen  1840. 


7  Dreiteiliger,  intarsierter  Kirschholz-Paravent  mit  ver¬ 
schiedenen  alten  Kupferstichen:  Wiener  Ansichten.  250 

8  Mahagoni-Teetiscli  mit  Servierbrett.  60 
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Schätzung 
in  Schillingen 

9  Serviertischchen.  30 

10  Kleines,  zweiteiliges  Etagerentischchen.  Mahagoni.  50 

11  Rosenholz-Figurenständer,  in  Bronze  montiert.  70 

12  15flammiger  Bronze-Zugluster,  dazu  ein  Paar  Ap- 

pliken.  150 

13  Arm-Lehnstuhl  im  Renaissancestil,  mit  Gobelinstoff 

bezogen.  150 

14  Bronze-Ofenvorsatz  mit  drei  Werkzeugen,  dazu  ein 

Kohlenkübel.  50 

15  Mahagoni-Kassette  mit  4  Likörflaschen  und  16  Gläs¬ 
chen.  35 

16  Vlämische  Verdure  mit  Schloßansicht  in  einem 

Parke.  Im  Vordergründe  Vögel.  225X220.  2500 

Um  1700. 

Siehe  Abbildung. 

17  Ovale  Silbertasse  mit  durchbrochener  Galerie  und 

Stickerei  unter  Glas.  Zirka  250  g.  40 

18  Silber-Toilettenspiegel  im  Louis-XVI.-Stil.  Zirka  850  g.  150 

H.  58,  B.  36  cm 

19  Vergoldete,  durchbrochene  Silber-Jardiniere  mit 

kobaltblauem  Glaseinsatz.  330  g.  45 

20  Silberaufsatz  im  Rokokostil  mit  geätzter  Glasschiissel. 

718  g.  75 

21  Silber-Non-plus-ultra-Kaffeemaschine  auf  ovaler  Tasse 

und  zwei  dazugehörige  Mokkaschälchen  mit  Porzellan¬ 
einsätzen.  Reines  Silbergewicht  zirka  1200  g.  150 

Im  Louis-XVI.-Stil.  Fa.  Klinkosch. 
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22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 


Schätzung 
in  Schillingen 


Silberständer  für  sechs  Wassergläser.  760  g.  100 

Mitte  des  19.  Jahrh. 

Zwei  Silberschalen  mit  Untertassen,  reich  ornamen¬ 
tiert.  295  g.  50 

In  Silber  montierte  Glasdose  in  Form  einer  Melone. 

Zirka  170  g.  35 

Durchbrochenes  Silberkörbchen  mit  gewelltem  Perl¬ 
rand  und  Glaseinsatz.  307  g.  40 


Fünfteilige,  englische  Silber-Kaffee-  und  Teegarnitur 
auf  dazugehöriger  rechteckiger  Tasse.  Elfenbeinhenkel. 

Reines  Silbergewicht  zirka  3050  g.  450 


Ein  Paar  Silber-Kompotteller  mit  reich  durchbro¬ 
chener  Wandung;  mit  Glaseinsätzen.  Reines  Silber¬ 
gewicht  655  g.  80 


Silber-Jourgarnitur  mit  geschliffenen  Flakons,  auf 
durchbrochener  Tasse.  730  g.  200 

Silberpokal  auf  gebuckeltem  Fuß.  340  g.  45 

H.  23  cm 


Ein  Paar  handgetriebene  Silberleuchter.  1690  g. 

Aus  Sammlung  des  Herzogs  von  Cumberland. 

Je  H.  30  cm 


Siebe  Abbildung. 


300 


Zwei  reich  geschliffene  Glaskompottieren  auf  Silber¬ 
tellern.  Silbergewicht  730  g.  100 


Getriebener  und  gedeckelter  Silberaufsatz,  auf  vier 
Bockfüßen  ruhend,  mit  Maskarons  und  Festons  reich 
verziert.  325  g.  150 

Um  1820. 

Siehe  Abbildung. 

Kleiner  Silberaufsatz.  53  g.  20 

Spät-Biedermeier. 
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Schätzung 
in  Schillingen 


34  Dreiteiliger  englischer  Silberanfsatz  mit  durchbro¬ 
chener  Arbeit.  536  g.  150 

35  Rechteckige,  blaue  Glas- Jar diniere  mit  durchbroche¬ 
nem  Silberrand.  185  g.  40 

36  Doppelt  gehenkelte  Silbertasse,  dazu  zwei  in  Silber 

montierte  Glaskrüge.  Zirka  1350  g.  150 

37  Ein  Paar  gravierte  Silberleuehter.  620  g.  60 

38  Ein  Paar  guillochierte  Silberleuehter  mit  Mäander- 

Bordüren.  520  g.  55 

39  Zwei  kleine  Silberaufsätze  mit  durchbrochenem 

Rande.  185  g.  40 

40  Zwei  elektrisch  montierte  Alt- Wiener  Silberleuehter. 

Zirka  650  g.  180 

Wiener  Beschauzeichen  1850.  H.  29  cm 


41  Doppelt  gehenkelter,  gedeckelter  Alt-Wiener  Silber¬ 

aufsatz  mit  durchbrochener,  handgeschnittener  Wan¬ 
dung,  Empirebordüren  und  Yolutenhenkel.  524  g.  300 

Wiener  Beschauzeichen  1820. 

Siehe  Abbildung. 

42  Silber-Eßbesteck,  bestehend  aus  18  großen  Bestecken 
(Messer,  Gabeln  und  Löffel),  18  Dessertbestecken 
(Messer  und  Gabeln),  18  Kaffeelöffeln,  18  Eierlöffeln, 

18  Mokkalöffeln,  18  Fischbestecken  (Messer  und  Ga¬ 
beln),  18  Obstbestecken  (Messer  und  Gabeln),  4  Vor- 
legestiicken.  Silbergewicht  10.455  g.  Dazu  geschnitz¬ 
ter  Silbersclirank  mit  vier  Laden  im  Innern.  Nußholz.  1350 

43  Ein  Paar  durchbrochene  Silberkörbchen.  298  g.  60 

44  Kleine  englische  Zigarettenkassette  aus  Silber.  Zirka 

170  g.  30 

45  Zwölf  Silber-Kaffeelöffel.  225  g.  35 
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Schätzung 
in  Schillingen 


46  Zwei  durchbrochene  Alt-Wiener  Silberschaufeln.  295  g.  60 

Wiener  Beschauzeichen  1840. 

47  Englisches  Silber-Vorlegehesteck  mit  Elfenbeingriffen. 

Zirka  180  g.  35 

Fa.  Mappin  &  Webb,  London. 

48  Durchbrochener  Silber-Brotkorb  mit  zwei  Henkeln. 

250  g.  40 

Spät-Biedermeier. 

49  Doppelt  gehenkelte  Silber-Jardiniere  im  Rokokostil. 

350  g.  45 

50  Kleiner,  gebuckelter  Silberaufsatz  im  Renaissancestil. 

205  g.  60 

51  Getriebener,  teilvergoldeter  Silberbecher,  mit  Rosen 

und  Festons  verziert.  170  g.  50 

52  Graviertes  Silber-Oberskännchen,  auf  Puttenköpfen 

ruhend.  140  g.  35 

53  Zwei  emaillierte  englische  Silbertäßchen,  dazu  ein 

ebensolches  Körbchen.  Zus,  260  g.  50 

54  Rechteckige,  vergoldete  Silberdose  mit  Ansicht  des 

Belvederes,  gemalt  auf  Elfenbein.  305  g.  80 

55  Zwei  Silber-Salzfäßchen  und  ein  Gewürzständer,  mit 

blauen  Glaseinsätzen.  210  g.  50 

56  Lichtschere  mit  ovaler  Tasse.  Sterling-Silber.  280  g.  40 

57  Englischer  Silber-Teeflakon.  129  g.  35 

58  Vergoldetes,  blau  emailliertes  Silberdöschen.  70  g.  40 

59  Guillochierte,  rechteckige  Zuckerdose  auf  vier  Füßen, 

als  Bekrönung  ein  Löwe.  442  g.  60 
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Schätzung 
in  Schillingen 

60  Silber-Spirituslampe  in  antiker  Form.  118  g.  35 

61  Chinasilber-Fleischschüssel  mit  ornamentiertem  Rande.  100 

62  Chinasilber-Karaffine,  zwei  Unterteller  mit  Bordüren 

und  zwei  Serviettenringe.  30 

63  Geschliffener  Glaskrug,  in  Chinasilber  montiert,  und 

in  Chinasilber  montierte  Tonterrine.  40 

64  Vierpassiger,  figuraler  Silberaufsatz  mit  Ornamenten- 

henkeln.  84  g.  20 

65  Teilweise  vergoldete,  emaillierte  Silbervase  mit  figu- 

ralen  Henkeln.  Auf  beiden  Wandungen  Medaillons 
mit  Auflagen  von  Perlmutter,  Korallen  usw.  Blüten- 
motive.  Auf  Teakholzständer.  300  g.  220 

Japan. 

66  Sechs  Chinasilber-Teeglasbehälter  und  eine  Sardinen¬ 
dose.  25 

67  Ein  Paar  Chinasilber-Weinkühler  mit  Mäander¬ 
bordüren,  dazu  eine  Cakesdose  in  Form  einer  Eule.  50 

68  Russischer  Kupfer-Samowar.  70 

69  Zwei  gestickte  Kredenzdecken  mit  Goldborten.  40 

70  Palmenständer  aus  Mahagoni,  auf  lyraförmigem  Ge¬ 
stell.  30 

71  Bronze-Palmenkübel  mit  reich  reliefierter  Wandung, 

auf  Blackwood-Ständer.  300 

Japan.  Gesamthöhe  81  cm 

72  Japanischer  Palmenkiibel  aus  Bronze.  60 

H.  28  cm 

73  Majolikalampe  mit  Schirm  von  Galle.  40 
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74 

75 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

88 

89 


Schätzung 
in  Schillingen 


Viereckiger,  besonders  schöner  indischer,  gewebter 
Schah  140 

Runde  Mahagoni-Serviertasse  mit  Stickerei.  20 

Böhmisches  Kaffeeservice,  bestehend  aus  vier  Schalen, 
zwei  Kannen  und  einer  Zuckerdose.  40 

Sechs  Rosenthalschalen  mit  Untertassen.  35 

Dreiteilige  böhmische  Obstschiissel  mit  buntem  Frucht¬ 
dekor.  30 

Zwölf  Rosenthal-Dessertteller  mit  Rosendekor.  25 

Reich  geschliffene  Kristallvase.  45 


Englisches  Teeservice,  bestehend  aus  sechs  Schalen 
mit  Untertassen,  sechs  Desserttellern,  einer  Zucker¬ 


schale  und  zwei  Kannen.  30 

Bronze-Sabbat-Leuehter.  25 

Gedeckelte  Chinasilber-Terrine  im  Barockstil.  100 

Blaue  japanische  Cloisonnevase.  30 

Zwei  Biedermeier  Petit-point-Stickereien.  35 

Rundes  Petit-point-Deckchen,  dazu  eine  Petit-point- 
Stickerei:  Hafenszene.  30 

Drei  gestrickte  Perlbänder.  50 

Grüner  Brokatläufer  mit  Silherspitzenrand.  142X52.  50 

Beginn  des  18.  Jahrh. 

Perserteppich,  Täbris.  465X355.  1700 

Etwas  beschädigt. 
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Schätzung 
in  Schillingen 

90  Perserteppich,  Schiras.  260X145.  320 

Beschädigt. 

91  Perserteppich,  Raksais.  340X106.  300 

Beschädigt. 

92  Salongarnittsr,  bestehend  aus  zwei  runden  Tischen, 

einem  Sofa,  zwei  Fauteuils,  zwei  Hockern  (grün  be¬ 
zogen),  einem  Eckschrank,  einer  Vitrine,  einem  Eta¬ 
gerenschrank  mit  Spiegel  und  einem  Kamin  mit  Auf¬ 
satz.  Mahagoni,  im  englischen  Stil.  2000 

93  Schreibtisch,  reich  figural  und  ornamental  mit  Bein 

und  verschiedenartigen  Hölzern  in  holländischer  Art 
eingelegt,  auf  geschweiften  Füßen,  dazu  ein  gleicher 
Fauteuil  mit  Brokatbezug.  1000 

94  Kleine,  fünfteilige  Kamingarnitur,  grauer  Marmor  in 

vergoldeter  Bronzemontage.  120 

95  Zwei  holländische,  reich  inlarsierte  Salonkästchen  von 


geschweifter  Form,  mit  Beineinlagen.  400 

96  Grüne  Leder-KSuhgarnitnr,  bestehend  aus  Sofa  und 

zwei  Fauteuils.  500 

97  Intarsierter  Rosenholz-Spieltisch.  150 

Im  Empirestil. 

98  Zweitüriger,  intarsierter  Salonschrank  auf  ge¬ 
schweiftem  Untergestell,  mit  zwei  Laden.  200 

Im  Maria-Theresien-Stil. 

99  Intarsiertes,  dreibeiniges  Tischchen  im  Barockstil.  100 

100  Kleine,  rechteckige,  französische  Kupferemaildose  in 

vergoldeter  Silhermontage.  40 

18.  Jahrh.  L.  5*5,  B.  4*5  cm 
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101 

102 

103 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

110 

111 

112 

113 


Schätzung 
in  Schillingen 

Japanisches,  durchbrochen  gearbeitetes  Elfenbein¬ 
döschen  mit  Zusammenlegspiel.  30 

Kleiner  Toilettespiegel  in  Elfenbeinmontage.  60 

Biedermeier.  H.  19  cm 

Elfenbeinrelief  mit  mythologischer  Szene.  50 

II.  Hälfte  des  18.  Jahrh.  H.  8,  B.  6’5  cm 

Japanisches  Miniatur-Deckelgefäß  aus  Bergkristall. 

Auf  geschnitztem  Blackwood-Ständer.  70 

Rechteckige  Schildpattdose  mit  dem  Miniaturporträt 
eines  Bourbonenprinzen.  40 

Teil  einer  Renaissance-Casula  mit  besonders  schönen 
Stickereien,  darstellend  Arabeskenfrüchte  und  Vogel¬ 
motive.  Mit  Goldborten  reich  verziert.  350 

Um  1700. 

Vier  weiß  glasierte  Porzellan-Statuetten,  darstellend 


die  Jahreszeiten.  Nymphenburg.  90 

Kopenhagener  Porzellanhase  und  Kopenhagener  Fisch, 
dazu  ein  Kopenhagener  Vogel.  45 

Capo-di-Monte-Deckelterrine  mit  figuraler  Bekrönung.  50 

Ovale,  in  Silber  montierte  Deckeldose,  als  Bekrönung 
ein  Schwan.  40 

Elfenbeinstatuette:  Napoleon.  40 

H.  24  cm 


Ein  Paar  dunkelblaue  japanische  Cloisonnevasen  mit 
buntem  Blütendekor.  40 

Dunkellila  japanisches  Silber-Cloisonne-Ei  mit  buntem 
Blütendekor.  40 
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Schätzung 
in  Schillingen 

114  Zwei  japanische  Cloisonnevasen,  grün  und  blau.  35 

115  Japanische  Elfenbeinfigur,  Mann  mit  Lampion  und 

Buch;  auf  schwarzem  Sockel.  70 

H.  21  cm 

116  Elfenbeinstatuette,  darstellend  Rokoko-Kavalier,  auf 

Silbersockel  in  Rokokoart.  50 

H.  19  cm 

117  Französischer  Glaskorb  mit  geschnittenen  Rosen¬ 
motiven.  30 

118  Bunt  dekorierte  Sevres-Bonbonniere,  in  vergoldeter 

Bronze  montiert.  50 

119  '  Sevres-Biskuitfigur,  Dame  in  Empiretracht.  20 

120  Kleine  Holztruhe  mit  Petit-point-Stickerei  und  eine  in 

Bronze  montierte  Rosenholzkassette  mit  modernen 
Miniaturen.  50 

121  Kleine,  besonders  fein  geschnittene  und  geätzte  Glas- 

Jardiniere  von  Lobmeyr,  auf  gemaserter,  in  Silber 
montierter  Holztasse.  60 

122  Meißener  Porzellandose,  mit  Schuppenmuster  und 

Rokokoszenen  dekoriert.  30 

123  Sechskantiges,  graviertes  Glasgefäß  mit  Vogelmotiven.  20 

124  Marmor-Aschenschale  und  kleine  lila  Galle- Jardiniere.  30 

125  Drei  Miniatur-Rosenthal-Tierfiguren.  20 

126  Zwei  geschnittene  Lobmeyr-Gläser  in  antiker  Art.  40 

127  Teilweise  vergoldeter  Biedermeier-Bronze-Briefbe- 

schwerer,  Hund  mit  Korb.  35 
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Schätzung 
in  Schillingen 


128  Ein  Paar  braune  Tuch-Lambrequins  mit  breiten  Groß- 

point-Stickerei-Umschlägen.  150 

129  Ein  Paar  braune  Tuchvorhänge  mit  hellen  Bordüren, 

dazu  ein  Paar  geschnitzte  Holzkarniesen  und  ein  Paar 
französische  Filetstores.  300 

130  Onyx-Aschenschale,  mit  zwei  Adlern  verziert.  35 

131  Marmor-Tintenzeug  mit  der  Büste  Napoleons  aus 

Bronze.  60 

132  Lackmalerei,  darstellend  junge  Frau  in  Rokokotracht.  70 

Mitte  des  18.  Jahrh.  Oval.  H.  8,  B.  5*5  cm 

133  Langer,  gestickter  chinesischer  Streifen.  30 

L.  195,  B.  12  cm 

134  Zwei  Bronzelöwen  auf  Marmorsockel.  60 

135  Holzkassette  mit  Porzellanbild,  Ansicht  von  Hetzen¬ 
dorf.  40 

136  Holzdose  mit  Wiener  Ansicht.  30 

137  Tulasilber-Becher  von  hoher,  schlanker  Form.  145  g.  50 

Spät-Biedermeier. 

Siehe  Abbildung. 

138  Sandauer  Dosendeckel,  mit  Darstellung  einer  Spiel¬ 
szene  mit  drei  Figuren.  In  Rahmen.  30 

Rund.  Durchmesser  8  cm 

139  Buchsholzschnitzerei  mit  Elfenbein,  darstellend  Ma¬ 
donna.  Original  von  Z  e  1  e  z  n  y.  150 

H.  39  cm 

140  Stickereipolster:  bunter  Blumenstrauß,  mit  Goldspitze.  50 

L.  68,  B.  52  cm 
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Schätzung 
in  Schillingen 


141  Zweitüriger,  reich  geschnitzter  Maria-Theresien- 

Schrank  mit  abgeschrägten,  geschweiften  Kanten. 
Vorspringendes  Gesims.  400 

Mitte  des  18.  Jahrh. 

Etwas  ergänzt. 

142  Bronzestatuette,  darstellend  die  Tänzerin  I  s  a  d  o  r  a 

Duncan.  40 

H.  30  cm 

143  Schachspiel,  bestehend  aus  24  Originalfiguren,  ge 

schnitzt  von  Z  e  1  e  z  n  y.  300 

Signiert. 

144  Französisches,  reich  intarsiertes,  rundes  Tischchen  mit 

Bronzegalerie  und  Bronzebeschlägen.  150 

Im  Louis-XVI.-Stil. 

145  Geschnitzter,  vergoldeter  Louis-X VI.-F auteuil,  bezo¬ 
gen  mit  hellgrünem  Brokat.  160 

146  Ovales,  intarsiertes  französisches  Tischchen  aus  Rosen¬ 
holz,  mit  Bronzegalerie.  150 

]47  Bronzeuhr  in  der  Art  der  alten  Turmuhren.  60 

148  Schokoladenschale  mit  Untertasse.  Chamoisgelber 
Fond  mit  Goldlinien.  Auf  der  Stirnwand  ein  buntes 

Bild,  darstellend  das  Münster  in  Freiburg.  40 

Um  1835. 

Henkel  restauriert. 

149  Französische  Becherschale  mit  Untertasse.  Grüner 
Fond  mit  Golddekor.  Auf  der  Stirnwand  ein  buntes 

Bild.  35 

Um  1835. 

150  Böhmische  Schale  mit  Untertasse,  auf  der  Obertasse 

mit  überhöhtem  Henkel  ein  Bild:  Die  hl.  Anna  mit 
dem  Jesukind,  Maria  und  ein  Engel.  Von  reichen  Gold¬ 
ornamenten  umgeben.  60 

Chodau,  um  1835. 
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Schätzung 
in  Schillingen 


151  Schlaggenwald-Solitär,  bestehend  aus  Becherschale, 

Oberskännchen  und  kleiner  Zuckerdose.  Gelb-weißer 
Fond  mit  Gold-Ornamenten-Bordüre.  70 

Blaue  Marke  1828. 

Aus  Sammlung  Metternich. 

152  Alt-Wiener  Schale  mit  Untertasse.  Bunter  Blumen¬ 
dekor.  25 

Blauer  Bindenschild,  um  1800. 

153  Alt-Wiener  Becherschale  mit  Untertasse.  Geflochtener 

Henkel.  Gelber  Fond,  blauer  Rand,  an  der  Stirnwand, 
sowie  auf  der  Untertasse  buntes  Medaillon:  Hafen¬ 
szene.  70 

Blauer  Bindenschild,  Ende  des  18.  Jahrh. 

154  Alt-Wiener  Zylinderschale  mit  Untertasse.  Eckiger 

Henkel.  Weißer  Fond,  mit  buntem  Korb  und  mit  Gold¬ 
spitzenbordüre  dekoriert.  35 

Blauer  Bindenschild  1808. 

155  Alt-Wiener  Schale  mit  Untertasse.  Chamois-weißer 

Fond  mit  Goldornamenten.  40 

Blauer  Bindenschild  1819. 

156  Alt-Wiener  Schale  mit  Untertasse.  Rosa  Fond  mit 

weißer  Bordüre.  Goldornamente.  40 

Blauer  Bindenschild  1820. 

157  Alt-Wiener  Schale  mit  Untertasse.  Rosenroter  Fond 

mit  weiß-goldener  Ornamenten-Bordüre.  40 

Blauer  Bindenschild  1824. 

158  Bunte  Porzellanfigur:  Junges  Mädchen  in  Rokoko¬ 
tracht  mit  Korb.  40 

Beginn  des  19.  Jahrh.  H.  14  cm 

159  Bunte  Alt-Wiener  Porzellanfigur:  Der  Kupferstich- 

Verkäufer.  In  gelbem  Gewände.  80 

Blauer  Bindenschild.  II.  Hälfte  des  18.  Jahrh. 

Malerzeichen  Qu.  H.  17  cm 

Restauriert. 
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Schätzung 
in  Schillingen 


160  Japanisches  Elfenbeinkücken,  aus  dem  Ei  kriechend.  35 

161  Zwei  kleine  Porzellan-Caehe-Pots,  bemalt  mit  Chi- 
noiserien  und  Schale  mit  Ansicht  der  Karlskirche, 

auf  Untertasse.  30 

162  Bunte  Porzellangruppe:  Junger  Mann  in  Jagdkostüm 

und  Mädchen.  40 

163  Weiß  glasierte,  vierfigurige  Alt-Wiener  Gruppe: 

Allegorie  des  Herbstes.  130 

Blauer  Bindenschild.  18.  Jahrh.  H.  24  cm 

Aus  Sammlung  II  i  r  t  h. 

164  Kleine  chinesische  Glas-Cloisonne-Kumme.  Grüner 

Fond  mit  buntem  Schmetterlingsdekor.  40 

H.  9*5  cm 

165  Vieux-Saxe-Deckelgefäß.  Weißer  Fond  mit  bunten, 
von  Goldornamenten  abgegrenzten  Medaillons  mit 
Malereien  von  H  ö  r  o  1  d.  Die  gleichen  Motive  auf 

dem  Deckel.  350 

Schwertermarke.  II.  Hälfte  des  18.  Jahrh.  H.  17  cm 

Etwas  restauriert.  Aus  Sammlung  H  i  r  t  h. 

166  Japanische  Elfenbeinfigur,  darstellend  Kind  mit 

Traube.  Auf  Teakwood-Sockel.  50 

L.  13*5,  H.  7  cm 

167  Kleine  chinesische  Glas-Cloisonne-Kumme.  Grüner 

Fond  mit  buntem  Blumendekor  und  mit  Silberrand.  50 

H.  6*5  cm 

168  Französische  Schale  mit  Untertasse.  Blauer  Mattfond 

mit  Goldornamenten  und  Blumenmedaillon.  35 

Um  1830. 

169  Schlaggenwald-Schokoladenschale  mit  Untertasse. 

Goldornamenten-Dekor.  35 

Blaue  Marke,  um  1830. 
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170 

171 

172 

173 

174 

175 

176 

177 

178 

179 

180 

181 

182 

183 

184 

185 

186 


Schätzung 
in  Schillingen 


Zwei  farblose,  geschliffene  Gläser  mit  topasfarbigem 
Überfang.  40 

Großer  Chippendale-Spieltisch  aus  hellem  Mahagoni. 

Mit  elektrischer  Lampe.  200 

Bronze-Reifenluster  für  acht  Flammen.  200 

Mahagonisäule,  in  Bronze  montiert.  100 

Bronzegruppe:  Heimkehr  von  der  Arbeit.  70 

Zwei  figurale  italienische,  geschnitzte  Blumenständer.  60 

Italienische  Marmorbüste  eines  jungen  Mädchens.  60 

Persischer  Bronzepokal  mit  figuralem  Deckelknauf.  40 

H.  70  cm 


Elektrisch  beleuchtete  Bronzefigur.  „Der  Philosoph.44  60 

Intarsierte  Mahagoni-Standuhr.  50 

Ovale  Capo-di-Monte-Dose.  50 

Biedermeier-Bronzekassette  mit  kleiner  Sevresplatte.  40 

Mitte  des  19.  Jahrh.  L.  16,  H.  8  cm 

Rosa  Samtpolster  mit  Gros-point-Stickerei.  35 

Blauer  Samtpolster  mit  Petit-point-Stickerei.  40 

Kleiner,  grüner  Samtpolster  mit  Petit-point-Stickerei.  20 

Achtkantiges  Taburett,  reich  mit  Perlmutter  und  Bein 
eingelegt.  150 

Zwei  Gros-point-Polster,  einer  davon  mit  Petit-point- 
Medaillon.  70 
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Schätzung 
in  Schillingen 

187  Gros-point-Polster  mit  Petit-point-Stickerei.  35 

188  Kote  Brokatdecke  mit  applizierter  Renaissance¬ 
stickerei.  Stola.  40 

L.  150,  B.  35  cm 

189  Kopie  nach  einem  Friihrenaissance-Schrein.  35 

190  Zwei  italienische  Majolikaplatten.  30 

191  Länglicher  Stickereipolster,  dazu  ein  schwarzer 

Stickereipolster.  50 

192  Goldspitzendecke  mit  Petit-point-Motiven.  35 

193  Französischer  Stickereipolster.  35 

194  Große  Kelchdecke,  Renaissancestickerei.  45 

Durchmesser  75  cm 

195  Gobeiinstoff-Tischdecke.  50 

196  Runde  Stickereidecke,  von  echter  Point-de-Milan- 

Spitze  umgeben.  100 

Durchmesser  130  cm 

197  Silberschrein,  mit  getriebenem  Silberblech  bezogen, 

in  antiker  Art.  300 

H.  28,  B.  31  cm 

198  Perserteppich,  Panderma,  mit  Gyordes-Motiven. 

285X191.  500 

Etwas  beschädigt. 

199  Perserteppich,  Kassak.  280X110.  360 

200  Perserteppich,  Heris.  400X295.  1200 

201  Perserteppich,  Kassak.  235X110.  280 
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202 

203 

204 

205 

206 

207 

208 

209 

210 

211 

212 


Schätzung 
in  Schillingen 

Herrenzimmergarnitur,  bestehend  aus  großer  Eck¬ 
bank,  einem  Tisch  auf  vier  Füßen  und  zwei  Stühlen, 
bezogen  mit  Gobelinstoff.  500 

Im  englischen  Stil. 

Doppeltüriger  Vitrinenschrank  im  englischen  Louis- 
XVI.-Stil,  mit  Wegdwood-Plaketten.  Auf  gedrechselten 
Füßen  mit  Verbindungssteg.  450 

Teilweise  vergoldeter  Holzluster  mit  acht  Flammen.  200 
Im  Empirestil. 

Damensekretär,  reich  intarsiert,  mit  Schreibklappe, 
vier  Laden  und  Bronzegalerie.  Im  Unterteil  zwei 
Türen.  Im  Innern  Geheimfach. 

Im  Louis-XVI.-Stil. 

Blauer  Stoffvorhang,  dazu  ein  Filet-Store. 

Doppelt  gehenkelter  Japan-Bronzetopf  mit  reliefierter 
Wandung. 

Durchmesser  25,  H.  20  cm 

Reich  intarsiertes  Nähtischchen  mit  lyraförmigen 
Seitenteilen.  120 

Um  1830. 

Französischer  Sekretär,  mit  verschiedenartigen  Höl¬ 
zern  eingelegt;  mit  Bronzeverzierungen  und  Marmor¬ 
platte.  500 

Spiegel  mit  Adler  als  Bekrönung.  ,  120 

Im  Empirestil. 

Bronzelampe  in  Form  einer  antiken  Schale  mit  flöten¬ 
blasendem  Knaben.  Grüner  Seidenschirm.  80 

Im  Empirestil. 

Rechteckige  Biedermeier-Perlstickerei,  als  Polster 
montiert.  50 

L.  65,  B.  47  cm 


70 

100 


400 
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Schätzung 
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213  Ein  Paar  grüne  Tuchvorhänge  mit  Messingkarniesen, 

dazu  ein  Paar  französische  Filetstores.  300 

214  Sevres-Tintenzeug,  in  Bronze  montiert,  Kopenhagener 
Deckeldose  und  eine  kobaltblaue  Porzellan-Deckeldose 

mit  Golddekor.  35 

215  Karlsbader  Glasvase,  mit  Email  und  Gold  dekoriert, 

dazu  eine  bräunliche  Daum-Yase  und  ein  Glas  mit 
Blumendekor.  60 

216  Bunt  dekorierte  Sevres-Vase,  in  Bronze  montiert,  und 

zwei  Augarten-Vasen.  30 

217  Zwei  weiß  glasierte  Tierfiguren,  Eule  und  Ziege 

(Nymphenburg),  dazu  eine  kleine  weibliche  Capo-di- 
Monte-Figur.  30 

218  Weiß  glasierte  Nymphenburger  Porzellanfigur,  Rokoko¬ 

reiter  zu  Pferde,  dazu  eine  weiß  glasierte  Nymphen¬ 
burger  Figur,  Mann  mit  Deckelkorb.  40 

• 

219  Bunte  Nymphenburger  weibliche  Darlekinfigur 

(Golombine),  dazu  eine  bunte  Porzellanfigur  (Chinesi¬ 
scher  Gelehrter).  50 

220  Zwei  weiß  glasierte  Nymphenburger  Rokokofiguren 

mit  blauen  Bordüren.  30 

221  Bunte  Nymphenburger  Jagdgruppe  auf  Plüschsockel, 

dazu  eine  königsblaue  Schale  mit  Untertasse.  50 

222  Chinesischer  Lackfächer  mit  reichem  Golddekor.  40 

In  Etui. 

223  Rubinrote,  gedeckelte  Glasvase  mit  Facettenschliff, 

dazu  ein  Haidaer  Glas  mit  Egerman-Technik.  30 
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Schätzung 
in  Schillingen 

224  Teplitzer  Badeglas  und  ein  rot  gestrichenes  Glas  mit 
Farbsteinen,  dazu  ein  Mattglas  mit  bunter  Ansicht 

des  Residenzplatzes  in  München.  35 

Biedermeier. 

225  Zwei  Satsuma-Deckelgefäße  und  ein  Satsuma-Teller.  35 

226  Zwei  dunkelblaue  japanische  Cloisonne- Vasen  mit 

Drachendekor  und  eine  sechskantige,  grün-blaue 
Cloisonne-Vase.  60 

227  Porzellanschale  mit  Untertasse,  mit  bunter  Ansicht 

des  Schweizerhofes  in  Wien,  dazu  zwei  Porzellan¬ 
schalen  mit  Untertassen,  blauer  Linien-  und  Blüten¬ 
dekor  und  eine  Schale  mit  rosenrotem  Blütendekor.  40 

228  Ein  Paar  Meißener  Porzellan-Cache-Pots  mit  bunten 

Hafenszenen,  plastischen  Maskarons  und  mit  Gold 
dekoriert.  150 

Blaue  Schwertermarke. 

229  Nymphenburger  Deckeldose  mit  landschaftlichem 


Dekor. 

25 

230 

Miniaturvitrine  mit  Inhalt. 

80 

231 

Vieux-Saxe-Teeflakon  mit  bunten  Medaillons,  Hafen¬ 
szenen  darstellend,  von  Golddekor  umgeben. 

40 

232 

Z' 

Alt-Wiener  Schale  mit  Untertasse.  Golddekor,  Eichen¬ 
laub,  auf  der  Stirnwand  ein  buntes  Porträt  Fried¬ 
rich  Schillers. 

120 

Blauer  Bindenschild  1817. 

233 

Meißener  Porzellan-Ei  mit  landschaftlichem  Dekor  und 
Goldornamenten. 

Um  1810. 

20 
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Schätzung 
in  Schillingen 


234  Alt-Wiener  Tintenzeug  in  Form  eines  Schwanes. 

Chamois-weißer  Fond  mit  Goldornamenten.  50 

Blauer  Bindenschild  1823. 

235  Meißener  Deckelschale  auf  Untertasse.  Weißer  Fond, 

kobaltblauer  Rand  mit  Goldbordüren.  40 

Schwertermarke,  um  1800. 

Aus  Sammlung  Metternich. 

236  Kleiner,  geschnitzter  Elfenbeinpokal  im  Rokokostil.  50 

H.  20  cm 

237  Elfenbeinstatuette,  darstellend  Mutter  und  Kind.  Auf 

eingelegtem  Ebenholzsockel.  80 

H.  25  cm 

238  Rubinrotes,  facettiertes  Biedermeierglas  mit  geschnit¬ 
tener  Jagdszene  auf  der  Stirnwand.  30 

Um  1830. 

239  Dreifigurige,  weiß  glasierte  Porzellangruppe,  dazu 

eine  bunte  Porzellanfigur:  Winter.  30 

Marke  Augarten. 

240  Nymphenburger  Porzellanschale  mit  Untertasse,  dazu 

ein  Dessertteller  und  ein  Nymphenburger  Teeflakon.  30 

241  Längliche  Sevrestasse  mit  Früchten-  und  Blütendekor, 

dazu  eine  in  Bronze  montierte  Porzellandose  mit  rosa¬ 
farbigem  Dekor.  25 

Marke  K.  P.  M. 

242  Glas  mit  bunter  Ansicht  (hei  Dresden),  dazu  ein  klei¬ 

ner  Glasaufsatz  und  ein  Glas  mit  Golddekor  in  Wie¬ 
ner  Art.  40 

243  Große,  weiß  überfangene  Biedermeier-Glasdeckeldose 

mit  Golddekor  und  Deckelknauf.  40 

Um  1835. 
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244  Perlmutterkästchen  mit  Inneneinrichtung;  auf  dem 

Deckel  eine  Ansicht  des  Volksgartens  in  Wien,  aus  der 
Werkstätte  des  Balthasar  Wiegand.  70 

L.  13,  B.  7*5  cm 

245  Ovale  Kupferemaildose  mit  bunter  höfischer  Szene  auf 

dem  Deckel.  40 

18.  Jahrh.  L.  7*5  cm 

Etwas  beschädigt. 

246  Perserteppich,  Schirwahan,  312X110.  460 

247  Perserteppich,  Iran.  225X135.  360 

Etwas  beschädigt. 

248  Perser-Galerieteppich,  Hamedan.  615X105.  750 

249  Perserteppich,  Bedjar.  345X225.  1000 

Beschädigt. 

250  Perser-Galerieteppich,  Bedjar.  660X100.  800 

251  Kaukasischer  Teppich,  Exote.  285X100.  340 

252  Grüner  Knüpfteppich.  350X300.  520 

253  Blau-weiße  Wegdwood-Plakette,  darstellend  mytho¬ 
logische  Szene.  50 

Um  1800. 

254  Echte  Point  de  Flandre  mit  sehr  schön  gearbeiteten 

Ranken.  150 

L.  422,  B.  11  cm 

Dazu  zwei  Stulpen  aus  ähnlicher  Spitze. 

255  Fayence-Service,  bestehend  aus  39  großen,  flachen 

und  tiefen  Tellern,  18  Desserttellern,  15  Kaffee¬ 
schalen  mit  Untertassen,  15  Mokkaschalen  und 

2  Kannen.  Zusammen  89  Stück.  250 
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256  Zwölf  Teeschalen.  Dunkelblauer  Rand  mit  Gold¬ 
henkel  und  Goldlinien.  80 

Marke  Elbogen. 

257  24  teilweise  vergoldete  grüne  Rotweingläser.  80 

258  Besonders  schöne  französische  Brokatdecke,  umgeben 

von  breiter  figuraler,  sehr  minuziös  gearbeiteter  Filet¬ 
spitze.  700 

228  cm  im  Quadrat. 

259  Große,  viereckige  Spitzendecke  aus  echten  Point  de 

Milan,  mit  Filet-Medaillons.  500 

195  cm  im  Quadrat. 

260  Vier  Eierbecher  aus  Sevres-Porzellan.  30 

261  Sehr  feine,  besonders  schöne,  echte  Point-de-Kosalie- 

Spitze.  75 

L.  253,  B.  8  5  cm 

262  Ein  Paar  doppelarmige  Bronze-Appliken.  100 

263  Silberne  Serviertasse  im  Barockstil,  reich  graviert. 

1410  g.  450 

Alt-Wiener  Beschauzeichen,  um  1840. 

Siehe  Abbildung. 
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Gemälde  alter  und  neuerer  Meister. 


Schätzung 
in  Schillingen 


ART  DES  GIACOMO  BASSANO. 

271  Verschieden  beschäftigte  Knechte  und  Mägde  auf 
einem  venezianischen  Gutshofe.  Dazwischen  der  Pa- 
drone.  400 

öl.  Leinwand.  H.  96,  B.  131  cm 


J.  BERGER. 

Düsseldorf. 

272  Bauernwagen  mit  Bauern  in  einer  Schneelandschaft.  200 
öl.  Holz.  Signiert  und  datiert  1904. 

H.  21,  B.  29  cm 


RICHARD  PARKES  BONINGTON  ZUGE¬ 
SCHRIEBEN. 

273  Der  Hafen  von  Dieppe.  Im  Vordergründe  ein  Boot 

mit  Insassen.  Bewölkter  Himmel.  1000 

öl.  Leinwand.  H.  42,  B.  53  cm 


F.  BRISSOT. 

Geb.  in  Veron  1818,  gest.  in  Versailles  1892. 

274  Flußlandschaft  mit  Fischerboot.  Bewölkter  Himmel.  400 

öl.  Holz.  Signiert.  H.  21,  B.  32*5  cm 

SCHULE  VON  BRÜGGE. 

16.  Jahrhundert. 

275  Madonna  mit  dem  Kinde  und  musizierenden  Engeln 

im  Vorhof  einer  Kathedrale.  Mit  reicher  Architektur.  4500 
öl.  Holz.  H.  66,  B.  49  cm 

Siehe  Abbildung. 


27 


Schätzung 
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JOHN  CROME  ZUGESCHRIEBEN. 

276  Flußlandschaft  mit  Bäumen  in  der  Gegend  von  Nor- 
wich.  Mit  Figuren  staffiert. 

öl.  Leinwand.  H.  29*5,  B.  37*4  cm 

DEUTSCHE  SCHULE. 

Art  des  Schütz. 

277  Flußlandschaft  mit  Staffage. 

öl.  Holz.  H.  25,  B.  35  cm 

DEUTSCHE  SCHULE. 

Um  1820. 

278  Bildnis  einer  jungen  Dame  in  schwarzem  Kleide  und 
ebensolchem  Hut  mit  wehendem  Schleier. 

öl.  Leinwand.  Monogrammiert  A.  J.  1827. 

H.  31*5,  B.  26  cm 

ART  DES  ANTHONIS  VAN  DYCK. 

279  Bildnis  eines  blondlockigen  Knaben. 

öl.  Leinwand.  H.  38*5,  B.  29  cm 

ENGLISCHE  SCHULE. 

George  Morland? 

280  Heimkehrende  Landleute  mit  einem  Hund.  Vorne  ein 
Krug  mit  dem  Monogramm  G.  M. 

öl.  Leinwand.  H.  37,  B.  31*5  cm 

Siehe  Abbildung. 

ENGLISCHE  SCHULE. 

Um  1800. 

281  Spielende  Kinder  in  einem  Parke. 

öl.  Blech.  Oval.  H.  26,  B.  21  cm 

ENGLISCHE  SCHULE. 

Nach  1800. 

282  Familienszene  am  Kamin. 

öl.  Leinwand.  H.  45,  B.  36*5  cm 


—  28  — 


3000 


150 


250 


600 


4000 


300 


300 


Schätzung 
in  Schillingen 


ENGLISCHE  SCHULE. 

283  Bildnis  einer  blonden  Dame  in  v^eißem  Kleide  mit 
grün-blauem  Gürtel.  Halbfigur. 

öl.  Leinwand.  H.  76,  B.  63  cm 


500 


284  Bildnis  einer  vornehmen  Dame  in  Witwenhabit.  Halb¬ 
figur.  '  300 

öl.  Leinwand.  H.  43,  B.  32  cm 


JOSEF  FEID. 

Geb.  in  Wien  1806,  gest.  in  Weidling  1870. 

285  Waldlandschaft  mit  Wasserwehr. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1848. 

H.  54,  B.  47  cm 


200 


PETER  FENDI. 

Geb.  in  Wien  1796,  gest.  daselbst  1842. 

286  Bildnis  eines  Knaben,  angeblich  Fürst  Schwar¬ 
zenberg. 

öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  24,  B.  20*5  cm 


350 


JOHANN  FISCHBACH. 

Geb.  in  Grafenegg  1797,  gest.  in  München  1871. 

287  Bildnisse  der  Familie  des  Barons  Carl  Cerrini 
(geb.  1777)  in  einem  Parke,  mit  Ausblick  auf  eine 
Flußlandschaft. 

öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1832. 

H.  53,  B.  42  cm 

In  der  Fischbach-Ausstellung  (Salzburg  1930)  gewesen. 

Siehe  Abbildung. 


800 


FRANZÖSISCHE  SCHULE. 

17.  Jahrh. 

288  Ideale  Landschaft  mit  Tempelarchitekturen,  mit 

Figuren  staffiert.  200 

Öl.  Leinwand.  H.  31,  B.  46*5  cm 


29 


Schätzung 
in  Schillingen 


FRANZÖSISCH. 

Nach  1700. 

289  Südliche  Flußlandschaft  mit  Figurenstaffage.  160 

öl.  Leinwand.  H.  25,  B.  35  cm 


290 


FRANZÖSISCHE  SCHULE. 

19.  Jahrh.  , 

Mädchenbildnis. 

Öl.  Leinwand.  H.  31,  B.  23  cm 


150 


BERNHARD  DE  GUERARD. 

Geb.  in  Düsseldorf,  gest.  in  Neapel  1836. 

291  Bildnis  einer  jungen  Frau  in  olivgrünem  Kleide,  mit 

Florentinerhut.  250 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  30*5,  B.  25  cm 

REMY  YAN  HAANEN. 

Geb.  in  Oosterhout  1812,  gest.  in  Aussee  1894. 

292  Wiesenlandschaft  mit  Bäumen  im  Hintergründe.  200 

öl.  Leinwand.  Monogrammiert. 

H.  25,  B.  39  cm 

IN  DER  ART  DES  PH.  DE  HAMILTON. 

293  Hase  wird  von  einem  Jagdhund  verfolgt.  75 

Öl.  Leinwand.  H.  39,  B.  45  cm 

SVEN  VICTOR  HELANDER. 

Geb.  in  Göteborg  1839,  gest.  in  Düsseldorf  1901. 

294  Genrebild.  „Der  Besuch.44  Mädchen  am  Spinnrocken 
wird  durch  den  Besuch  eines  jungen  Mannes  erfreut. 

Links  die  Mutter.  180 

öl.  Holz.  Signiert.  H.  20*5,  B.  24  cm 


C 

295 


ORNELIUS  DE  HEEM  ZUGESCHRIEBEN. 

Fruchtstilleben  mit  Austern.  1200 

Öl.  Holz.  H.  18,  B.  23*5  cm 


30 


HOLLÄNDISCHE  SCHULE. 

Vor  1700. 


Schätzung 
in  Schi  Hingen 


296  Kircheninterieur  mit  mehreren  Figuren.  500 

öl.  Holz.  H.  24*5,  B.  20  cm 

HOLLÄNDISCHE  SCHULE. 

Nach  1700. 

297  Rauchende  Bauern  in  einem  Wirtshause.  200 

öl.  Leinwand.  H.  33,  B.  40  cm 

HOLLÄNDISCHE  SCHULE. 

18.  Jahrh. 

298  Ansicht  einer  holländischen  Stadt.  120 

öl.  Leinwand.  H,  27,  B.  36  cm 

HOLLÄNDISCHE  SCHULE. 

19.  Jahrh. 

299  Schiffskahn,  beladen  mit  Getreide,  in  einem  Kanal.  150 

öl.  Leinwand.  H.  45,  B.  65  cm 

300  Straße  in  einer  holländischen  Stadt.  Mit  Staffage.  130 

Öl.  Holz.  Monogrammiert  J.  B.  D.  U.  F.  1823. 

H.  27,  B.  32  cm 

ITALIENISCHE  SCHULE. 

Um  1700. 

301  Ruinenlandschaft  mit  Staffage.  60 

Öl.  Leinwand.  H.  18,  B.  30  cm 

ITALIENISCHE  SCHULE. 

302  Darbringung  im  Tempel.  100 

öl.  Holz.  H.  29,  B.  23  cm 

303  Drei  Ölbilder.  Verschiedene  Formate.  60 


31 


GRÄFIN  KRACZEWSKA. 

München. 


Schätzung 
in  Schillingen 


304  Genrebild.  „Der  Brief.“  Junge  Dame  in  Biedermeier¬ 

tracht  mit  einem  Brief  in  Händen,  auf  einem  Sofa 
sitzend.  250 

öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  60,  B.  86  cm 

E.  JULIEN  LALONE. 

305  Place  Clichy  in  Paris.  Mit  reicher  Staffage.  Winter.  250 

Gouache.  Signiert.  H.  18,  B.  31  cm 

306  Der  Boulevard  Bonne  Nouvelle  in  Paris  am  Abend. 

Winter.  250 

Gouache.  Signiert.  H.  27,  B.  24  cm 

JOHANN  BAPT.  LAMPI  D.  J. 

Geb.  in  Trient  1775,  gest.  in  Wien  1337. 

307  Erzherzogin  Leopoldine,  spätere  Kaiserin  von  Bra¬ 

silien.  Halbfigur  in  dekolletiertem  Empirekleide  mit 
rotem  Schal.  400 

öl.  Karton.  Signiert.  Oval.  H.  22,  B.  19  cm 

308  Bildnis  einer  jungen  Dame  in  dekolletiertem  Empire¬ 
kleide  mit  rotem  Schal.  400 

Öl.  Karton.  Oval.  H.  22,  B.  19  cm 

* 

G.  MÜLLER. 

309  Zwei  Bildnisse  eines  jungen  Ehepaares.  200 

öl.  Leinwand.  Signiert.  Je  H.  26’5,  je  B.  21  cm 

ALEXANDER  NASMYTH. 

Geb.  in  Edinburgh  1758,  gest.  daselbst  1840. 

310  Straße  in  einem  englischen  Dorfe.  Mit  Staffage.  1000 

öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  35  5,  B.  31  cm 


32 


Schätzung 
in  Schillingen 


311 


ANTOINE  EMILE  PLASSAN. 

Geb.  in  Bordeaux  1817,  gest.  in  Paris  1903. 
Familienszene.  Vornehme  Dame  übernimmt  ihr  Kind 
aus  den  Händen  der  Amme. 

öl.  Holz.  Signiert.  H.  15,  B.  21'5  cm 


500 


HERMANN  R  E  I  S  Z. 

Wien. 

312  Ungarische  Marktszene.  160 

öl.  Holz.  Signiert.  H.  20,  B.  30  cm 


ANTON  SCHRÖDL. 

Geb.  in  Wien  1835,  gest.  daselbst. 


313  Kopf  eines  Widders. 
Öl.  Karton. 


H.  11,  B.  13  cm 


90 


F.  J.  TEXTOR. 

314  Im  Laden  eines  Geflügelhändlers.  Reich  staffiert.  Links 
im  Hintergründe  Ausblick  auf  eine  Landschaft. 

Öl.  Kupfer.  Monogrammiert.  H.  27,  B.  38  cm 


500 


315 


UNBEKANNT. 

18.  Jahrh. 

Malerin  vor  der  Staffelei. 
öl.  Leinwand. 


H.  42,  B.  31  cm 


90 


UNBEKANNT. 

r 

Um  1830. 

316  Männliches  Bildnis. 

öl.  Holz.  Oval.  H.  22,  B.  18  cm 


60 


UNBEKANNTER  MEISTER. 

317  Ansicht  von  Venedig.  Mit  Staffage.  80 

öl.  Holz.  H.  16,  B.  21  cm 


33 


Schätzung 
in  Schillinge® 


318  Die  Piazzetta  in  Venedig.  Mit  Staffage.  100 

Öl.  Leinwand.  H.  21,  B.  30  cm 

319  Der  Markusplatz  in  Venedig.  80 

öl.  Leinwand.  H.  17,  B.  25  cm 

320  Venezianische  Vedute.  75 

öl.  Holz.  H.  15,  B.  22  cm 

321  Der  Canale  grande  in  Venedig.  Mit  Staffage.  80 

H.  38,  B.  57  cm 

DANIEL  VERTANGEN. 

Geb.  im  Haag  um  1598,  gest.  vor  1684. 

322  Ideale  Landschaft,  mit  Nymphen  und  Amoretten 

staffiert.  400 

öl.  Kupfer.  H.  16,  B.  21  cm 

JAN  WEISSENBRUCH. 

Geb.  im  Haag  1822,  gest.  daselbst  1880. 

323  Platz  vor  der  Kirche  einer  kleinen  holländischen 

Stadt.  Mit  Figuren  staffiert.  500 

öl.  Holz.  Signiert.  H.  22,  B.  18'8  cm 

WIENER  SCHULE. 

18.  Jahrh. 

324  Alt-Wiener  Läufer  eines  vornehmen  Hauses.  60 

öl.  Leinwand.  H.  25,  B.  17  cm 

Kostümlich  sehr  interessant. 

WIENER  SCHULE. 

Nach  1800. 

325  Maler  in  seinem  Atelier.  100 

öl.  Karton.  H.  33,  B.  47  cm 


34 


I 


Schätzung 
in  Schillingen 


WIENER  SCHULE. 

Um  1830. 

326  Bildnis  einer  Gräfin  Ditrichstein.  Halbfigur.  120 

öl.  Zinn.  H.  20,  B.  14  cm 


JOSEF  WILLROIDER. 

Geb.  in  Villach  1838,  gest.  in  München  1915. 

327  Landschaft  mit  Bäumen.  Herbststimmung.  600 

öl.  Karton.  Signiert.  H.  24,  B.  34  cm 

Siebe  Abbildung. 

JOHANN  ZIEGLER. 

Wiener  Bildnismaler  um  1830,  stellte  in  St.  Anna  regelmäßig  aus. 

328  Alt-Wiener  Firmenschild  zu  dem  alten  Modegeschäft 

„Zur  Französin44  in  Wien.  In  einem  von  einem  anti¬ 
kisierenden  Fries  belebten  Raum  steht  vor  einem 
roten  Vorhang  ein  junges,  schönes  Mädchen  in  blauem, 
spitzenverziertem  Biedermeierkleide  neben  einem 
Tisch,  auf  welchem  sich  eine  Blumenvase  und  zwei 
türkische  Schals  befinden.  2000 

öl.  Metall.  H.  220,  B.  92  cm 

Von  Prof.  Seligmann  in  einem  Feuilleton  der  „Neuen 
Freien  Presse“  erwähnt,  ebenso  im  Werke  der  Hermine 
C  1  o  e  t  e  r  „Geist  und  Geister  aus  dem  alten  Wien“.  Schroll 
&  Go.,  1922.  Das  Städtische  Museum  in  Wien  besitzt  dazu  eine 
Tuschzeichnung. 

Siehe  Abbildung. 

329  Selbstbildnis  des  Künstlers.  150 

öl.  Holz.  Signiert  und  datiert  1826. 

H.  19,  B.  15  cm 

330  Zwei  Ansichten  aus  der  Umgebung  von  Wien,  mit 

reicher  Staffage;  in  der  Art  von  W  i  e  g  a  n  d.  90 

Öl.  Holz.  Je  H.  10,  je  B.  6*2  cm 

331  Alte  Kopie  nach  der  hl.  Cecilia,  von  Carlo  Dolce.  280 

öl.  Leinwand.  H.  39,  B.  33  cm 


35 


Schätzung 
in  Schillingen 


332  Kopie  von  Prof.  P  r  o  s  d  o  c  i  in  i,  nach  einem  Blatt 
des  Breviarum  Grimani.  In  schwarzem,  geschnitztem 
Rahmen.  250 

H.  23,  B.  16  cm 


Miniaturen  und  Aquarelle. 

FRIEDRICH  HALL  EM  AND. 

Geb.  in  Hanau  1812,  gest.  in  Wien  1866. 

333  Szene  aus  den  napoleonischen  Kriegen.  25 

Farbig  gehöhte  Federzeichnung.  Signiert  und 
datiert  1845.  H.  11,  B.  13  cm 

Ohne  Rahmen. 

BEL. 

334  Bildnis  einer  Schwester  Napoleon  I.  in  rotem,  dekolle¬ 

tiertem  Kleide  mit  ebensolchem  Turban,  mit  Paradies¬ 
vogel  und  reichem  Perlschmuck.  900 

Elfenbein.  Oval.  H.  15*5,  B.  11*5  cm 

EDUARD  BITTERLICH. 

Geb.  in  Strymicka  (Galizien)  1834,  gest.  bei  Preßbaum  1872. 

335  Bildnis  eines  jungen  Mädchens  in  schwarzem,  dekolle¬ 
tiertem  Kleide  mit  blauem  Schal.  Blonde  Hängelocken 

mit  Blumenkranz.  120 

Elfenbein.  Monogrammiert.  H.  7*3,  B.  6*5  cm 

ALEXANDER  CAL  A  ME. 

Geb.  in  Vevey  1810,  gest.  in  Mentone  1864. 

336  Weg  durch  eine  baumbewachsene  Felslandschaft.  Im 

Vordergründe  rechts  zwei  wäschewaschende  Bäue¬ 
rinnen.  400 

Aquarell.  Signiert  und  datiert  1832. 

H.  21,  B.  28  cm 


36 


Schätzung 
in  Schillingen 


HENRIETTE  LOUISE  GRÄFIN  CALENBERG. 

1762. 

337  Schäferszene.  25 

Pastellzeichnung.  Signiert.  H.  25,  B.  19  cm 

Ohne  Rahmen. 

PHILIPPE  CARESME. 

Geb.  in  Paris  1734,  gest.  daselbst  1796. 

338  Schlafende  Bacchantin,  zu  ihren  Füßen  ein  Satyr  mit 

Krug.  700 

Elfenbein.  Oval.  H.  7,  B.  8*5  cm 


EDWARD  COMPTON. 

Geb.  in  London  1S49,  gest.  in  Tutzing  1921. 

339  7  Dolomiten-  und  Engadinmotive,  mit  Staffage.  200 

Tuschzeichnungen.  Monogrammiert. 

Verschiedene  Formate. 

Ohne  Rahmen. 


AUGUSTE  DELACROIX. 

Geb.  in  Boulogne  s.  Mer  1812,  gest.  daselbst  1868. 

340  Am  Ufer  eines  Gewässers  bietet  ein  Verkäufer  meh¬ 

reren  Bäuerinnen  seine  Ware  an.  Rechts  ein  Segel¬ 
schiff.  400 

Aquarell.  Signiert.  H.  22,  B.  32  cm 

ENGLISCHE  SCHULE. 

Um  1830. 

341  Bildnis  der  Herzogin  von  Kent  /  Mutter  der  Königin 

Victoria  von  England  /  in  dekolletiertem,  dunkel¬ 
braunem  Samtkleide,  ebensolchem  Hut  mit  Strauß¬ 
federn.  Kniestück,  in  einem  Parke,  neben  einer  Vase 
stehend.  800 

Elfenbein.  H.  14,  B.  11  cm 

Siehe  Abbildung. 


37 


Schätzung 
in  Schillingen 


FRANZ  FAHRLÄNDER. 

Geb.  in  Ettenheim  im  Breisgau  1793. 

342  Bildnis  einer  jungen  Dame  in  dekolletiertem,  grünem 

Kleide  mit  gelbem  Hut.  Halbfigur.  300 

Aquarell.  Signiert.  Oval.  H.  22,  B.  17*5  cm 

LEOPOLD  FISCHER. 

Geb.  in  Wien  1813,  gest.  daselbst. 

343  Bildnis  eines  Malers.  Halbfigur.  180 

Aquarell.  Signiert.  H.  17*5,  B.  155  cm 

VINZENZ  FISCHER. 

Wien. 

344  Drei  Ansichten  von  Mödling  bei  Wien.  40 

Aquarelle.  Verschiedene  Formate. 

Ohne  Rahmen. 


JEAN  HONORE  FRAGONARD  ZUGE¬ 
SCHRIEBEN. 

345  Kinderporträt.  Blondes  Mädchen  in  blauem  Kleidchen 

mit  Rosen.  Brustbild.  2500 

Elfenbein.  Oval.  H.  8*7,  B.  7  cm 

FRANZÖSISCH. 

Um  1770. 

346  Porträt  einer  jungen  Frau  in  gelb-blauem  Brokat¬ 
kleide  mit  Rose.  Spitzenhäubchen.  600 

öl.  Kupfer.  Oval.  H.  9*5,  B.  7*8  cm 

FRANZÖSISCH. 

Um  1780. 

347  Porträt  einer  jungen  Frau  in  grauem  Kleide,  mit  rosa 

Band  in  gepudertem  Haar.  Brustbild.  100 

Elfenbein.  Oval.  H.  5,  B.  3*8  cm 


38 


Schätzung 
in  Schillingen 


FRANZÖSISCHE  SCHULE. 

Um  1800. 

348  Porträt  einer  schwarzlockigen  Dame  in  weißem 
Kleide,  mit  braunem  Schal. 

Elfenbein.  H.  15,  B.  11*5  cm 


300 


FRANZÖSISCHE  SCHULE. 

349  Bildnis  der  Therese  Charlotte,  Prinzessin  von 

Frankreich.  120 

Elfenbein.  Oval.  H.  6*5,  B.  4*8  cm 

350  Harlekin  und  schlafendes  Mädchen.  130 

Elfenbein.  Rund.  Durchmesser  7  cm 


351  Vornehme  Dame  mit  Medici-Spitzenkragen  und 

Perlenschmuck.  Brustbild.  130 

öl.  Kupfer.  Oval.  H.  15,  B.  11  cm 


352  Bildnis  eines  jüngeren  Herrn  mit  Allonge-Perücke, 

in  rotem  Gewände.  100 

Kupfer.  Oval.  H.  4,  B.  3  cm 


FUCHS. 

Wien. 

353  Weibliche  Porträtminiatur.  Brustbild.  70 

Elfenbein.  Signiert.  Oval.  H.  7,  B.  5*8  cm 

HIPPOLYTE  GARNEREY. 

Geb.  in  Paris  1787,  gest.  daselbst  1858. 

354  Hafenszene.  80 

Aquarell.  Signiert.  H.  9,  B.  12  cm 

CARLO  GILIO. 

Geb.  in  Milano,  gest.  daselbst  1841. 

355  Inneres  einer  gotischen  Kathedrale.  Mit  vielen  An¬ 
dächtigen.  120 

Aquarell.  Signiert.  H.  18,  B.  12  cm 

Aus  der  Mappe  des  Herzogs  von  Chambord. 


39 


356 


358 


359 


Schätzung 
in  Schillingen 


VINCENZ  HAWLICEK. 

Gest,  in  Wien. 

Partie  aus  dem  Hochgebirge.  Mit  Staffage. 

Aquarell.  Signiert.  H.  15,  B.  21  cm 


RUDOLF  IPOLD. 

Wien. 

Bildnis  einer  Dame  mit  Hut.  Brustbild. 

Aquarell.  Signiert.  H.  51,  B.  42  cm 

ITALIENISCHER  BAROCKMEISTER. 

Die  Erschaffung  des  Lichtes.  Gottvater  inmitten  von 
Engeln  in  den  Lüften  schwebend. 


Rötelzeichnung. 


24,  B.  28  cm 


360  Inneres  einer 
Staffage. 
Gouache. 


ITALIENISCHE  SCHULE. 

Um  1840. 

italienischen  Kirche;  mit  reicher 


H.  29,  B.  20  cm 


40 


357  Ansicht  von  Schloß  Gödöllö.  40 

Aquarell.  Monogrammiert  und  datiert  1897. 

H.  17,  B.  22  cm 


100 


300 


60 


JEAN  BAPTISTE  ISABEY. 

Geb.  in  Nancy  1767,  gest.  in  Paris  1855. 

361  Bildnis  eines  jungen,  schwarzhaarigen  Mannes  in 
dunklem  Rock,  mit  Vatermörderkrawatte.  Brustbild. 

Fast  en  face.  2500 

Elfenbein.  Signiert.  Oval.  Fl.  5*5,  B.  4*2  cm 

Siehe  Abbildung. 


PHILIPP  KIEFFER. 

Tätig  in  Mainz,  gest.  ebendaselbst  1833. 

362  Bildnis  einer  jungen  Dame  in  weißem  Kleide,  mit 

Diadem  im  schwarzen  Haar.  200 

Elfenbein.  Signiert  und  datiert  1815. 

Rund.  Durchmesser  48  cm 

In  Schildpattdose  eingelassen. 


40 


Schätzung 
in  Schillingen 


A.  KOSTKA. 

Wien. 

363  Die  Schönlaterngasse  in  Wien. 

Aquarell.  Signiert.  H.  24,  B.  18  cm 

dazu 

FRANZ  REINHOLZ. 

Wien. 

Hof  in  der  Nußdorfer  Straße  in  Wien.  30 

Aquarell.  Monogrammiert.  H.  24,  B.  16  em 

Beide  ohne  Rahmen. 


JOSEF  KRIEHUBER. 

Geb.  in  Wien  1801,  gest.  daselbst  1876. 

364  Bildnis  einer  Gräfin  St.  G  e  n  o  i  s.  Kniestiick,  in 

weißem  Kleide,  mit  rotem  Schal.  400 

Aquarell.  H.  25,  B.  22  cm 

FRIEDRICH  LIEDER  D.  JÜNGERE. 

Geb.  in  Wien  1807,  gest.  daselbst  1884. 

365  Bildnis  einer  alten  Dame  in  schwarzem  Kleide,  mit 

weißer  Spitzenhaube.  120 

Elfenbein.  Signiert.  Oval.  H.  9,  B.  7  cm 


HYPPOLITE  M  A  S  S  0  N. 

Tätig  in  Paris,  gest.  daselbst  1878. 

366  Bildnis  einer  Dame  in  hellem  Gacekleide  mit  Spitzen. 
Schwarze  Spitzencoiffure  mit  Rosen.  Kniestück, 
sitzend.  400 

Aquarell.  Signiert  und  datiert  1839. 

H.  40,  B.  32  cm 


R.  DE  ROSSI. 


367  Zwei  Bildnisse  eines  Ehepaares. 

Gouache.  Signiert.  Oval.  Je  H.  15,  je  B.  10  cm 


250 


Schätzung 
in  Schillingen 


EMANUEL  PETER. 

Geb.  in  Jägerndorf  1799,  gest.  in  Wien  1873. 

368  Bildnis  einer  Dame  in  dekolletiertem,  spitzenbesetz¬ 
tem  rosa  Kleide. 

Aquarell.  Signiert.  H.  20,  B.  14*5  cm 


369  Junges  Mädchen  mit  Rose  an  der  Brust. 

Aquarell.  Signiert  und  datiert  1846. 

H.  15,  B.  11*5  cm 


370  Bildnis  eines  kleinen  Mädchens  mit  rosa  Masche. 
Brustbild. 

Aquarell.  H.  14*5,  B.  11*5  cm 

STIELER  ZUGESCHRIEBEN. 

371  Porträt  eines  jungen  deutschen  Offiziers.  Brustbild. 

Elfenbein.  H.  12,  B.  9*5  cm 

ALBERT  THEER. 

Geb.  1815,  gest.  in  Wien  1902. 

372  Bilnis  einer  jungen  Dame  in  schwarzem  Kleide  mit 
Häubchen.  Halbfigur. 

Aquarell.  H.  14,  B.  11  cm 


373  Bildnis  einer  jungen  Burgschauspielerin  in  dekolletier¬ 

tem  Samtkleide  mit  schwarzem  Spitzenschal. 
Elfenbein.  Signiert.  H.  8,  B.  6*5  cm 

UNBEKANNTER  MEISTER. 

Ende  des  18.  Jahrh. 

374  Vier  Pergamentmalereien,  a)  Maria  Geburt,  b)  Christi 
Geburt,  c)  Anbetung  der  drei  Könige,  d)  Sendung  des 
Heil.  Geistes. 


250 


150 


60 


180 


150 


200 


Je  H.  25,  je  B.  17  cm 


80 


Schätzung 
in  Schillingen 


SALOMON  LEONARD  VERVEER. 

Geb.  im  Haag  1813,  gest.  daselbst  1876. 

375  Straße  in  einer  kleinen  holländischen  Stadt.  Mit  Staf¬ 
fage.  300 

Lavierte  Federzeichnung.  Signiert  und  datiert 
1853.  H.  18,  B.  17  cm 


WIENER  SCHULE. 

Ende  des  18.  Jahrh. 

376  Porträt  eines  jüngeren  Mannes  in  rotem  Rock.  Halb¬ 
figur.  90 

Elfenbein.  Oval.  H.  7,  B.  6  cm 

In  rotem  Marocain-Etui. 


377 


WIENER  SCHULE. 

Nach  1800. 

Bilblisches  Motiv  mit  vier  Figuren. 

Rötelzeichnung.  H.  51,  B.  60  cm 


50 


378 


WIENER  SCHULE. 

Um  1820. 

Zwei  Porträt-Miniaturen  eines  Ehepaares. 

Elfenbein.  Oval.  Verschiedene  Formate. 


130 


379 


WIENER  SCHULE. 

Um  1840. 

Bildnis  einer  jungen  Dame  in  rosa  Kleide. 

Aquarell.  Oval.  H.  12"5,  B.  20  cm 


100 


WIENER  SCHULE. 

380  Bildnis  angeblich  einer  Gräfin  Gatterburg.  75 

Aquarell.  H.  26,  B.  16  cm. 


ALFRED  WEBER. 

Paris. 

381  Kardinal,  in  seinem  Studierzimmer  rauchend.  300 

Aquarell.  Signiert.  H.  36,  B.  25  cm 
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Schätzung 
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JAN  WEISSENBRUCH. 

Geb.  im  Haag  1323,  gest.  daselbst  1880. 

382  Fischerboote  am  Ufer  eines  Kanals,  an  v/elchem  sich 

Häuser  befinden.  75 

Aquarell.  Signiert.  H.  11,  B.  13  5  cm 

CARL  FRIEDRICH  WERNER. 

Geb.  in  Weimar  1808,  gest.  1894. 

383  Der  Gemüsemarkt  in  Verona.  Mit  charakteristischer 

Staffage.  400 

Aquarell.  Signiert  und  datiert  1830. 

H.  25,  B.  20’5  cm 


WILLIAM  WOOD. 


Geb.  in  England  1768,  gest.  in  London  1809. 


384 


Bildnis  eines  englischen  Offiziers.  Brustbild. 

Elfenbein.  Oval.  H.  8,  B.  6*7  cm 


500 


CHRISTIAN  ZINCKE. 

Geb.  m  1683  in  Dresden,  gest.  in  Sonta  Lambeth  1767. 

385  Porträt  eines  vornehmen  Herrn  mit  Allonge-Perücke, 

in  blauem  Rock,  darunter  ein  Brustharnisch.  300 

Kupferemail.  Oval.  H.  5,  B.  4*4  cm 


386  Zwei  Elfenbemminiatureii.  Kopien  nach  S  t  i  e  1  e  r.  80 

Oval.  Verschiedene  Formate. 


387 


Zwei  Elfenbeinminiaturen.  Kopien  nach  S  t  i  e  1  e  r. 

Weibliche  Porträts. 

1  Oval. 


80 


388  Zwei  Elfeebeinmimaturen:  a)  Dame  in  rotem  Kleide; 
b)  Dame  im  Empirekleide.  Kniestück. 

Verschiedene  Formate. 


60 
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Schätzung 
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389  Rechteckige  Sandauer  Bose  mit  bunter,  reich  staf¬ 
fierter  Ansicht  der  Hofburg  in  Wien,  von  Baltasar 
Wiegand.  70 

H.  9*5,  B.  5*5  cm 


Kupferstiche,  Alt-  Wiener  Ansichten. 

390  2  Blatt.  Cottages  at  tke  hottom  of  Mount  Vesuvius. 

—  A  Calabrians  family  from  the  environs  of  Reggio. 
Kupferstiche,  in  Farben  gedruckt  und  nach¬ 
koloriert.  Qu.-Fol.  Gerahmt.  150 

Mit  schmalem  Rand. 

391  The  Young  Maid  &  old  Sailor.  Painted  by  H.  W  a  1- 

t  o  w,  prepare’d  byj.  Walker  &  finish’d  by  F.  B  a  r- 
t  o  1  o  z  z  i.  Braundruck,  leicht  koloriert.  London, 
publ.  1785  by  R.  Wilkinson.  Fol.  Gerahmt.  90 

392  The  happy  Family.  V  an  Herp  p.,  Schabkunst. 

Greenwood  fec.  J.  Boydell  exc.  1768.  Fol.  100 

Sehr  guter  Abdruck,  vor  der  Schrift,  mit  Plattenschmutz. 

Selten. 

393  Rembrandt.  Painted  by  himself .  Drawn  and  en- 
graved  by  Charles  Jownley.  Schabkunst. 

Publ.  1777  by  Jean  Mare  Pascal.  Berlin.  Fol.  90 

394  Charles  Linne.  Brustbild.  R  o  s  1  i  n  p.,  P.  M.  A  1  i  x  sc. 

Geschabt  und  in  Farben  gedruckt.  A 
Paris  chez  Drouhin.  Oval.  Kl. -Fol.  120 

Etwas  fleckig. 

395  2  Blatt.  A  la  Beaute.  —  A  la  Volupte.  Peint  par 
J.  A.  Laurent,  grave  par  Mecou.  Koloriert. 

Qu. -4.  Gerahmt.  40 
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396 

397 

398 

399 

400 

401 

402 

403 

404 

405 


Schätzung 
in  Schillingen 


The  Triumph  of  Beauty  and  Love.  J.  B.  Cipriani 
inv.,  F.  Bartolozzi  sc.  In  Farben  ge¬ 
druckt.  Fubl.  1798  by  W.  Palmer.  Kl.-Qu.-Fol. 
Gerahmt.  75 

i 

Iris.  J.  B.  Cipriani  pinx.,  Bartolozzi  sc.  In 
F  a  r  b  e  n.  London,  publ.  1802.  Kl. -Fol.  Gerahmt.  30 

Spring.  Peint  by  R.  W  e  s  t  a  1,  engr.  by  F.  Barto¬ 
lozzi.  Gr. -4.  Gerahmt.  25 

2  Blatt.  La  Friere.  —  Le  Bon-Jour.  Peint  par  Miss 
Julia  Couyers,  grave  par  Aug.  Le  Grand. 
Koloriert.  A  Paris  chez  Bence.  Kl. -Fol.  40 

Mutter  mit  Kind.  J.  Russell  peint.,  engr.  by  W. 
Nutte  r.  In  Farben.  London,  publ.  1797  by 
Diemar.  Gr. -Fol.  50 

Stark  restauriert. 

L’entree  de  Jesus-Christ  dans  Jerusalem.  H.  Single¬ 
ton  p.,  Thouvenin  sc.  Koloriert.  A  Paris 
chez  Tessari  et  Co.  Gr.-Qu.-Fol.  30 

La  Dame  aisx  Perles  d’apr.  Kembrandt.  A.  Mar¬ 
een  a  y  de  Ghuy  fec.  8.  20 

ler  etat  avec  le  paysaye.  11.  Coli,  de  M.  Lajarrietti.  Bl.  36. 

Neptune  et  Amymone.  Boucher  p.,  Danzel  sc. 
Qu.-Fol.  25 

Sehr  guter  Abdruck. 


2  Blatt.  Frauenköpfe.  Orig.-Farben-Radierungen  von 
H  e  1 1  e  u.  Imp.  Gr. -Fol.  50 

Vor  der  Schrift.  Mit  breitem  Rand. 


2  Blatt.  La  Double  Recompense  du  Merite.  —  La 
Patriotisme  Frangais.  Grave  par  Avril.  Kolo¬ 
riert.  Gr. -Fol.  80 
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Schätzung 
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406  2  Blatt.  Mme.  la  Cge  de  Montesquieu,  Gouvernante  des 
Enfants  de  France.  —  La  Majeste  Marie  Louise  Impe- 
ratrice  des  Framjais.  Kupferst.  A  Paris  chez  Basset. 

Kl. -Fol.  40 

407  8  Blatt.  Verschied.  Darstellungen.  Ghodowiecki 

del.  et  sc.  (ca.  1790).  Verschiedene  Formate.  25 

E.  381,  422—426,  683,  6841. 

408  Sammlung  Hogarthischer  Kupferstiche.  4  Lieferungen 
mit  zusammen  26  Platten.  Riepenhausen  del. 

&  sc.  Kl. -Qu. -Fol.  In  Orig. -Umschlägen.  60 

409  34  Blatt.  Ansichten  aus  Paris  und  dessen  Umgebung. 

Mit  Staffage.  Dessine  et  Lith.  par  J.  Jacottet 
(ca.  1860).  Koloriert.  Kl. -Qu. -Fol.  60 


Alt-  Wiener  Ansichten. 

410  Die  Residenzstadt  Wien,  von  der  Josephstadt  anzu¬ 

sehen.  Mit  reicher  Staffage.  Nach  der  Natur  gezeichnet 
und  gestochen  von  C.  S  c  h  ü  t  z  in  Wien  1785.  Kolo¬ 
riert.  In  Wien  bey  Artaria  Comp.  Qu. -Fol.  120 

C.  P.  S.  C.  M.  Sehr  guter  Abdruck  des  I.  Etats,  vorzüglich 
im  Kolorit,  mit  der  großen  Nummer  43  und  mit  vollem  Rand. 

Selten. 

411  Innere  Ansicht  der  K.  K.  Hofburg  in  Wien.  Mit  sehr 
reicher,  kostümlich  besonders  interessanter  Staffage. 

Im  Vordergründe  Einzug  des  Kaisers  Franz  und  seiner 
Gemahlin.  Nach  der  Natur  gezeich.  von  C.  Schütz, 
gestochen  von  S.  Mansfeld.  Altkoloriert. 

Wien,  bey  Artaria  Comp.  Qu. -Fol.  120 

Sehr  guter,  alter  Abdruck.  Besonders  schön  im  Kolorit  und  in 
bester  Erhaltung.  Selten. 
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412  Der  Stock  am  Eisen  Platz.  Mit  Staffage.  Nach  der 
Natur  gezeichnet  und  gestochen  von  Carl  Schütz 

in  Wien  1779.  Alt  koloriert.  Qu. -Fol.  Gerahmt.  100 
C.  P.  S.  C.  M.  Guter,  alter  Abdruck.  Mit  vollem  Rand. 

413  Der  Michaels  Platz  gegen  die  K.  K.  Burg.  Mit  Staffage. 
Gestochen  von  C.  P  o  s  1 1  (ca.  1835).  Koloriert. 

Wien,  bey  Artaria.  Qu.-Fol.  Gerahmt.  50 

414  Zu  und  Eingang  im  Augarten.  Mit  reizender  Staffage. 

Im  Vordergründe  Prince  de  L  i  g  n  e,  in  einer  vier¬ 
spännigen  Equipage  fahrend.  J.  Ziegler  fee. 
Kupferstich,  alt  koloriert.  A  Vienne  chez 
Artaria  Comp.  Qu.-Fol.  100 

C.  P.  S.  C.  M.  Sehr  guter  Abdruck  des  1.  Etats,  mit  der 
großen  Nummer  27.  Vorzüglich  im  Kolorit  und  in  bester  Er¬ 
haltung.  Mit  Widmung.  Selten. 

415  Das  Schloss  Belvedere  gegen  den  Garten.  Mit  reizen¬ 

der  Rokoko-Staffage.  Nach  der  Natur  gezeichnet  und 
gestochen  von  C.  Schütz  in  Wien  1785.  A  1 1  kolo¬ 
riert.  (Wien,  bey  Artaria  &  Go.)  Qu.-Fol.  In  Passe¬ 
partout  und  Rahmen.  120 

Sehr  schöner,  alter  Abdruck,  mit  schmalem  Rand.  Selten. 

416  Aussicht  vom  Glacis  gegen  St.  Karolikirche,  Belvedere 

und  fürstl.  Schwarzenberg  Garten.  Mit  reizender  Staf¬ 
fage.  Nach  der  Natur  gezeichnet  und  gestochen  von 
J.  Ziegler  in  Wien  (ca.  1795).  Alt  koloriert. 
Qu.-Fol.  100 

G.  P.  S.  C.  M.  Sehr  guter,  alter  Abdruck;  vorzüglich  im  Kolorit, 
mit  Rand.  Mit  Widmung.  Selten. 

417  Das  Schloss  Schönbrunn  gegen  den  Garten.  Mit 

besonders  schöner  Rokoko-Staffage.  Im  Vordergründe 
Kaiser  Joseph  II.,  umgeben  von  seiner  Familie  und 
seinem  Hofstaat.  Nach  der  Natur  gezeichnet  und  ge¬ 
stochen  von  C.  Schütz  in  Wien  1782.  A  1 1  kolo¬ 
riert.  (Wien,  bey  Artaria  &  Co.)  Qu.-Fol.  In  Passe¬ 
partout  und  Rahmen.  120 

Sehr  schöner,  alter  Abdruck,  mit  schmalem  Rand.  Selten. 
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418  lö  Blatt.  Wiener  Volks-Scenen  und  Volks-Typen. 

J.  Passini  sc.  1826.  Altkoloriert.  Vienne 

chez  Artaria  et  Comp.  Gr.-Qu.-4.  108 

Reizende  Alt-Wiener  Darstellungen.  Vorzüglich  im  Kolorit  und 
in  allerbester  Erhaltung.  Seltene  Folge. 

419  Jause  des  k.  Hofes  zu  Hambach  a.  d.  D.  An  der  Stirn¬ 
seite:  Kaiserin  Auguste,  an  der  oberen  Tischecke: 

Kaiser  Franz.  Lith.  Koloriert.  Kl.-Qu.-Fol.  Ge¬ 
rahmt.  20 

420  Die  hohe  Zusammenkunft  am  Kaiser  Hofe  in  Wien 

1791.  Quirin  Mark  sc.  Koloriert.  Qu. -Fol. 
Gerahmt.  30 

Mit  beschr.  Text.  Beschädigt. 

421  47  Blatt.  Satyrisehe  Bilder  etc.  zu  Bäuerle’s  Theater¬ 
zeitung.  C  a  j  e  t  a  n  etc.  del.,  Geiger,  Schoel- 

ler  etc.  sc.  Koloriert.  Versch.  Formate.  75 


Jlit-  Wiener  Glückmunschkarten. 

422  Alt-Wiener  Glückwunschkarte  von  Endletz- 

b  e  r  g  e  r.  Tüll  mit  Perlmuttersäulen  und  Metall¬ 
rand.  Signiert.  25 

% 

423  Alt-Wiener  Glückwunschkarte  von  Endletz- 

b  e  r  g  e  r.  Spiegel  und  Perlmuttersäulen  auf  Tüll.  Me¬ 
tallrand.  Signiert.  25 

424  Alt-Wiener  Glückwunschkarte  von  Endletz- 

b  e  r  g  e  r.  Rosenspiegel.  Tüll  mit  Perlmutter-  und 
Bronzeauflagen.  In  der  Mitte  ein  Spiegel,  von  Rosen¬ 
kranz  umgeben.  Metallrand.  Signiert.  35 

In  Etui. 

425  Drei  Alt-Wiener  Glüekwunsehkarten.  Tüll  mit  Metall¬ 
rand,  darunter  eine  von  Endletzberger.  35 
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426  Vier  All-Wiener  Glückwunschkarten  von  Endletz- 

b  e  r  g  e  r.  Tüll  mit  Metallrand.  50 

* 

427  Fünf  Alt-Wiener  Gratulationskarten.  Durchweg  Tüll.  30 

428  Sieben  Alt-Wiener  Glüekwunschkarten.  Tüll  mit 

Metallrand,  darunter  zwei  von  Endletzberger.  70 

429  Acht  diverse  Alt-Wiener  Glückwunschkarten.  16 

430  Stammbuch.  Memoriae  Fautorum  atque  Amicorum 

Philothecam  hanc  conserat  Paulus  Jacobus 
Feuerlein,  Norimbergensis.  A.  R.  S. 
1713/14.  Mit  vielen  Aquarellen,  Handzeichnungen, 
Kupferstichen  etc.  Gr.-Qu.-4.  In  Orig.-Ldrbd.  mit 
Goldpressung  und  Goldschnitt.  100 

Besonders  interessantes  Stammbuch. 

431  Zwei  Stammbücher  aus  dem  Anfänge  und  aus  der 
Mitte  des  19.  Jahrhunderts.  Mit  vielen  Aquarellen, 
Zeichnungen,  Stichen  etc.  Versch.  Formate.  Geb.  und 

in  Etui.  45 


Persische  Malereien. 

432  Statthalter  zu  Pferde  in  einer  Landschaft.  100 

H.  28,  B.  22  cm 

Aus  der  Sammlung  des  Generals  Mirza  Khan. 

433  Wishnu  bezwingt  seinen  bösen  Dämon.  50 

H.  20*5,  B.  15  cm 


434  Ein  Fürst  mit  Gefolge. 


50 


H.  20,  B.  15  cm 


50 
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435  Zwei  Porträts  von  Prinzen.  80 

Verschiedene  Formate. 

436  Bildnis  eines  indischen  Prinzen.  30 

H.  16,  B.  11  cm 

437  Der  Kaiser  Humaion  in  weißem  Kleide.  30 

H.  21*5,  B.  17  cm 

438  Shah  Alemguir,  Audienz  erteilend,  in  einer  Land¬ 
schaft.  70 

H.  28,  B.  21  cm 


Schätzung 
in  Schillingen 


Bücher 

über  Bildnis-Miniatur  und  Anderes. 


445  Barockmuseum  im  unteren  Belvedere.  Wien  1923. 

Mit  190  Bildtafeln.  Orig.-B.  10 

446  Basily-Callimaki,  Mme.  de.  J.  B.  Isabey:  Sa  vie  —  son 

temps.  1767 — 1855.  Paris  1909.  Mit  vielen,  teils  far¬ 
bigen  Abbildungen  von  Miniaturen.  Fol.  Reich  ver¬ 
goldeter,  roter,  französ.  Orig.-Ganzlederb.  150 

In  500  num.  Exempl.  gedruckt.  Vergriffen. 

447  Bouchot  H.  La  Miniature  Frangaise  1750 — 1825.  Mit 

ca.  200  prachtvollen,  zumeist  farbigen  Abbildungen 
von  Miniaturen.  Fol.  Prachtvoller,  reich  vergoldeter, 
französ.,  blauer  Ganzlederb.  400 

In  200  num.  Exempl.  gedruckt. 

448  Bourgoing,  J.  de.  Miniaturen  von  Heinr.  Fr.  Füger 
und  anderen  Meistern  aus  d.  Sammlung  Bourgoing. 

Mit  Yorw.  v.  L.  Grünstein.  Wien  1925.  Mit  15  farbi¬ 
gen  u.  35  einfarb.  Lichtdr.  4°.  Orig.-Lwdb.  40 

449  Figdor.  Alt-Wiener  Miniaturen  der  Sammlung  Figdor- 

Walz.  Wien  1923.  Mit  30  Miniaturen,  davon  6  in 
Farben.  4°.  Orig.-B.  20 

450  Froehlicli-Bum  L.  Ingres,  sein  Leben  u.  sein  Stil. 

Wien  1924.  Mit  80  Tafeln  in  Kupfertiefdruck.  4°. 

Orig. -Hiederb. 


40 
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451  Grünstein  L.  Mor.  Math.  Daffinger  u.  sein  Kreis. 

Wien  1923.  Mit  27  mehrfarbigen  u.  44  getönten 
Lichtdrucken.  4°.  Orig.-Ganzlederb.  150 

452  Leiscking  E.  Die  Bildnis-Miniatur  in  Oesterreich. 

1750 — 1850.  Mit  e.  Einleitung  über  die  allgem.  Zu¬ 
stände  d.  Kunstpflege  in  Oesterr.  bis  1850  u.  über 
die  Miniatur  in  d.  anderen  Ländern.  Wien  1907.  Mit 
51,  zum  Teil  farbigen  Tafeln  u.  zahlr.  Illustr.  im 
Text.  Fol.  Orig.-Seidenb.  400 

In  400  num.  Exempl.  gedruckt.  Vergriffen. 

453  Lemberger  E.  Meisterminiaturen  aus  fünf  Jahrhun¬ 

derten.  Stuttg.  1911.  Mit  75  farbigen  Tafeln.  4°.  Orig.- 
Lwdb.  100 

Mit  einem  Anhang:  Kiinstlerlexikon  d.  Miniaturmalerei.  Ver¬ 
griffen. 

454  —  Die  Bildnis-Miniatur  in  Deutschland  von  1550 — 

1850.  München  1910.  Mit  65,  zum  Teil  farbigen  Ta¬ 
feln  u.  100  Textillustr.  Fol.  Roter  Orig.-Prachtlederb.  300 

In  420  num.  Exempl.  gedruckt.  Vergriffen. 

455  Meyer’s  Großes  Konversations-Lexikon.  6.  Aufl. 

20  Bde.  Orig.-Hfrzb.  100 

456  Oulmont  Cb.  J.  E.  Heinsius,  1740 — 1812.  Peintre  de 
Mesdames  de  France.  Paris  1913.  Mit  5  farbigen  u. 

83  einfarbigen  Reproduktionen.  4°.  Prgmtb.  100 

457  Schidlof  L.  Die  Bildnis-Miniatur  in  Frankreich  im 
17.,  18.  u.  19.  Jahrh.  Wien  1911.  Mit  10  farbigen  u. 

47  getönten  Tafeln.  4°.  Kart.  100 

In  400  num.  Exempl.  gedruckt.  Vergriffen. 
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Schätzung 
in  Schülingen 

458  Schwarz  J.  Wiener  Straßenbilder  im  Zeitalter  des 

Rokoko.  Wiener  Ansichten  v.  Schütz,  Ziegler,  Jan- 
scha.  1779 — 1798.  Wien  1914.  Mit  59  farbigen  und 
57  schwarzen  Heliogr.  u.  250  Textillustr.  Fol.  Roter 
Ganzlederb.  600 

Ausgabe  auf  echtem  Japanpapier.  Das  Werk  wurde  nur  in 
300  num.  Exempl.  gedruckt  u.  ist  längst  vergriffen.  —  Eines 
der  schönsten  Bücher,  die  in  Wien  hergestellt  wurden. 

459  Williamson  G.  C.  Georg  Morland,  his  life  and  works. 

London  1904.  Reich  illustr.  4°.  Hprgmtb.  60 

460  Wurzbach,  A.  v.  Niederländisches  Künstlerlexikon. 

3  Bde.  Wien  1906 — 1911.  Mit  mehr  als  3000  Mono¬ 
grammen.  Gr. -8°.  Rote  Orig.-Hfrzbde.  100 
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Nr.  16.  VLÄMISCHE  VERDURE 
Um  1700. 


Nr.  263 


Nr.  275.  SCHULE  VON  BRÜGGE. 
16.  Jahrhundert. 


Nr.  280.  ENGLISCHE  SCHULE. 
GEORGE  MORLAND? 
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Nr.  328.  JOHANN  ZIEGLER 


Nr.  361.  JEAN  BAPTISTE  ISABEY. 


Nr.  327.  JOSEF  WILLROIDER. 
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DRUCK:  »ELBEMÜHL«,  WIEN 
IX.  BEZ.,  BERGOASSE  NR  31 
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